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Der Schweizerische Obstverband orientiert

Wir erinnern unsere Leser an die interes-
sante Untersuchung des Instituts für Er-
nährungsforschung der «Stiftung im
Griiene» in Rüschlikon über: «Rekruten-
Verpflegung im Test», wie wir sie in
unserer Aprilnummer publizierten. Ein-
deutig kam dabei zum Ausdruck, class in
unseren Rekrutenschulen zu wenig Obst
verzehrt wird. Bis dieser Artikel erscheint,
sind die Herbstrekrutenschulen fertig —
doch ist die Redaktion wirklich an einer
früheren Publikation interessiert gewesen,
aber einfach zu spät bedient worden.
Obst sei nicht etwa unbeliebt bei den
Rekruten, sagte Dr. A. Blumenthal in
seinem Interview, sondern Obst werde
einfach zu wenig berücksichtigt bei der
Zusammenstellung der Meniipläne. Kate-
gotisch forderte er, auch in der Truppen-
küche sei mehr Obst anzubieten. Dieses
Anliegen unterbreiteten wir dem Schwei-
zerischen Obstverband (Postfach, 6300

Zug 2, Telefon 042 / 21 27 12).

Vor allem ging es uns darum, abzuklären,
ob denn nicht billigeres Obst zu haben
sei, zum Beispiel Qualität II anstelle der
für unsere Truppenküche einfach zu

teuren I. Qualität. Und diese Antwort ist
nun aus Zug eingetroffen. Allerdings so,
class wir sie nicht vollumfänglich publi-
zieren können. Wieso? Die 3 Umseitige

Adressliste, welche Bezugsquellen von
II. Qualitätobst nennt von Bussigny bis
Bischofszell, von Eiken bis Bironico,
sprengt schlicht und einfach unsere
Möglichkeiten. Zu viel interessanter Stoff
würde dadurch aus unserem redaktionel-
len Teil verdrängt. Zudem dürfen wir sie

nicht publizieren, weil unsere Vorschrif-
ten deutlich verlangen, die Ortslieferanten
zu berücksichtigen. (Dieses Thema behan-
dein wir im nächsten «Kamerad, was
meinst Du » in Zusammenhang mit
Kantinenlieferungen.)
Der langen Rede kurzer Sinn: 40 Gross-
verteilerstellen in der Schweiz bieten spe-
ziell für Sie II. Qualitätobst an. Die
Adressen sind beim Obstverband erhält-
lieh. Doch werden Sie in den meisten
Fällen beim Ortslieferanten oder direkt
beim Produzenten billig zu Ihrer II. Qua-
lität kommen. Verwöhnen Sie Ihre WK-
Soldaten mit mehr Obst und sofern's im
Winter noch hat, auch die Rekruten der
Frühlingsrekrutenschulen!

PR-Notizen
Energiesparen ist Trumpf. Trotzdem
steigt der Verbrauch an elektrischer Ener-
gie beängstigend an. Doch gibt es Situa-
tionen — zum Beispiel in den Manövern
— da fehlt uns die liebgewordene Ener-
gie. Trotzdem ist eine tipptoppe Rasur
«gefragt». Diese Marktlücke deckt der
Rasierapparat, der weder Strom noch
Batterien braucht.
Der Gyr 100 (erhältlich in Warenhäusern
und Drogerien) läuft mit Hilfe eines kräf-
tigen Schwungrades, kann beliebig oft
mit einer Schnur aufgezogen werden und
rasiert recht schonend und leise. In Frank-
reich fand er grossen Anklang, schreibt

uns die Firma Herba AG in Aarburg,
auch in der Westschweiz sei der Verkauf
gut angelaufen.

Start zur Ski-Saison:
Bindungen richtig einstellen!

fährliche und sachgerechte Einstellung
der Ski-Sicherheitsbindungen trägt ent-
sc/jc/kfrac/ zur Unfallverhütung im Winter-
sport bei. Auch qualitativ hochwertige
Sicherheitsbindungen bedürfen nach der
Sommerpause einer Überprüfung. Nur
anerkannte Geräte (wie z. B. das mecha-
nische oder elektronische Modell des

BfU-Testapparates) garantieren eine ein-
wandfreie Überprüfung!
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